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=4 =—Credyted Schidfaal aller Sadhen,
S Crjlienter Himmel balte ein,
fEa[a) [eidec! Donner, Blip und Krachen,
N S Berdundeln unfern Sonnenjdhein.
Drer Himmel ift und gang guiieder,
Der und in Seaurigfeit verjest;
9Bt fimmenan die Felage-Siedet,
SReil Diefer Fall uns febr vevlest.
Betribter §ittwer Sein Seegnigen,
n Sterbe-Kleider cingehills,
Sicht ev vov fich int Sorge liegen, -
Sein Shrdnen-Badh wied nicht gefillt,
Sein roft liegt auff dex Todsen-Babye,
Die Jxhn innbrinftig hat gelicbt,
Befchliefiec Jxhre Lebens:Jabre,
LUnd madyet, (eider! Fion beeriibe,
Gie ift aus dicjen Citelfeigen,
9(us diefen Thrdnen-vollen Thal,
Bevfeset in die Hevelichieiten,
I angenehmfen greuden-Saal.
c3he Klagen bat fic) nun geenibet,
bt Sammet, Angft und alle Noth,
®OIS hat fich su Fbe bingerendet,
Dutch einen itillen, fanfiten Todt.




Gie vuffte offt in hren Schmevien;
Komm, Brautigant, idy bin beveit ;
(Wem gieng nicht diefed Wovt su Hevsen
S Fxbrer lesten Sebend-Seit?)
Komm bald! in Seine Baterd Hande,
Befehl idy jeso meinen Geift,
Komm! mache meiner Anaft ein Ende,
Weil Du mein befter Bater beift.
Shnd diefed wiederhoblte Flehen,
e Seufizen, dasd auff GOTT gegriinds,
Das mujte Jghm su Hersen geben,
Gt hoblte Sein betribted Kind.
Cr siecte e mit einer Crone,
Lind fiibrte e8 sum SHimmel eints
Das gab Cr Fhr sum Snaden-Lohie,
Das wird auif ewig FEhre fepi.
Dodh nux getroft bey folchen Jeitest,
S seige Seine Grofmutl anz
Dag G in Wiederwdrtigteiten,
Sidy helvenmuthig baltew Fam,
Wetrnbte Johter! pemme das Kagen,
Legt alled Trauten von Cud) ab;
Der Fall muf Cudh swat beffig nager,
Da Cure Luft fich fendt ing Srab.
Do laffet Guven Muth nidye fincen,
GO, Guer Vater, lebet nody,
Gehorchet Seinen Ruff und Winden,
Und nehmet auff Cudy Sein fanffed Joch.

afudh e Betrnibten Hehivieger-Fobne,
9Rasd flaget ZEhr? was bilfjt ed GHuch?

98ab hilfit Such Guer Angft-Gethone?
GO it an vielem Trofte veich.

Gedult, Gr witd gewidlich Fommen,
Gewartet nut die vecyte Jeit,

Gr witd dag, wad Er FHud) genommen,
Crfesen bier mit Froblicheit,




Sie Geelige ruft aus dem Grade,
oir, Jiefoebengtes Saus, e s,
Dieweil ich uberronitden habe,
nd Liege bicv in janfjter Rubs
So fchiweig su G Otted Fibrung {tille,
Bergag an Seiner Hulfje nicht,
Oenn ¢ ift ©Otted Guaden IBille,
Der S vid Trauren jugeridyt.
Mein Leib mup hiet-srwar wobl vermodern,
Sedoch die Seele lebt bey GOIL,
Die wird ju Feiner Jeit vevlodern,
Dbgleich dex Seib der Wiiemer Spofi.
o, ibr SSobifectige €ebeine,
Grlaubet meiney lesten Piicht,
Daf ich bey SUREN Grabe weines
Und SURER Treu vergefie niche,
Die Liehe, die FHN mir-evseiget,
Macht, dap mein Hevg von Thrdnen quillt,
Und fich vor GOtted Throw hinneiget,
Mit Traurigheit wnd Leid umbule,
Orum muf ich SUEH die Grabicyuift fehreiben
$Hier vubt die alte Redlichieity
HUID, Liche, Svew und Frommigeeit,
Ritd ewiglich der Rubm von Euven 2Wandel bleiben.
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	Letzte Pflicht Bey dem Grabe Seiner Hertzlich Geliebtesten Frau Tante Der Weiland Wohl-Edlen, Viel- Ehr- und Tugendbelobten Frauen Frauen Anna Cornelia Grandam geb. Müllerin Des Wohl-Edlen und Großachtbahren Herrn Jacob Grandam Wohl-verdienten Burgemeisters, auch vornehmen Kauff- und Handelsmann bey der Pfältzer-Colonie in Magdeburg Ehe-Liebste Als Dieselbe den 19. Januarii 1736. seelig entschlieff abgestattet von F. W. M.
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